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Eltern, Kinderkrankenschwestern und Ärzte können nur gemeinsam den

besonderen Bedürfnissen der kleinen Patienten gerecht werden.

Die Mitaufnahme einer Begleitperson ist Bestandteil des

Behandlungskonzeptes und wird unterstützt. Bis zum vollendeten 5.

Lebensjahr trägt die Kran enkasse die Kosten, in diesem Fall werden

Sie mit erpflegt. Ab dem 6. Lebensjahr ist die Mitaufnahme einer

Begleitperson kostenpflichtig (45 Euro/Tag mit Verpflegung, 25 Euro/Tag

ohne Verpflegung).

Es ist unser Bestreben die Eltern aktiv in die Pflege ihres Kindes

einzubeziehen, anzuleiten, Hilfe anzubieten oderauch einfach mal nur

zuzuhören.

Die Pädiatrie bildet mit all ihren Teilgebieten eine Ausbildungsstation.

Die Auszubildenden werden von qualifizierten Kinderkrankenschwestern

und ausgebildeten Praxisanleiter(innen) begleitet und unterstützt.

Um Ihnen und Ihrem Kind den unvermeidlichen Krankenhausaufenthalt

so angenehm wie möglich zu gestalten, haben wir für Sie einige wichtige

Informationen zusammengestellt.

Sollten Sie weitere Fragen und Wünsche haben, wenden Sie sich bitte an

die diensthabende Schwester.

Tagesablauf
06:30 Uhr Wecken, Körperpflege

07:30 Uhr Frühstück

08:30-11:00 Uhr Visite

11:30 Uhr Mittagessen

12:00 Uhr Mittagsruhe

13:00-14:00 Uhr Übergabe des Pflegepersonals

(Bitte keine Störung!!!)

14:00 Uhr Vesper

17:30 Uhr Abendessen

18:00 Uhr Körperpflege

20:00 Uhr Nachtruhe

„Künikkoffer 
o Vofbefunde, Arztbriefe, Vorsorgeheft, Impfausweis

o Allergie Diabetiker- , Herzpass o.ä.

o Wasch- und Pflegeuntensilien (Handtücher und

Waschlappen werden gestellt), Zahnbürste

o Schlafanzug, Kleidung (Kinderfühlen sich in eigenen

Sachen nicht so fre d), Socken, Hausschuhe

o Kuscheltier

o Lieblingsspielzeug, Bücher, CD's, Malstifte

Für private Sachen wird keine Haftung übernommen!!!

Informationsblatt zum stationären
Aufenthalt ihres Kindes auf der
Kinderstation

Besuchszeiten
Besuche sind jederzeit möglich. Jedoch möchten wir darum

bitten, die Mittagsruhe zwischen 12:00-14:00 Uhr sowie die

Nachtruhe ab 20:00 Uhr zu berücksichtigen Beim Betreten und

auch beim Verlassen unserer Station melden Sie sich bitte bei der

betreuenden Pflegekraft.

Natürlich dürfen auch Geschwister, Großeltern, Freunde Ihr Kind

besuchen. Aus Rücksicht auf andere Patienten sollten allerdings

max. 2 Personen gleichzeitig bei Ihrem Kind sein.

Wenn Angehörige oder Geschwister an fieberhaften

Infektionen, Durchfall oder einer ansteckenden Erkrankung

leiden,  arf die Station nur bedingt betreten werden!!! Vor und

ach dem Besuch  es Patienten in seinem K a kenzimmer

desinfizieren Sie sic  bitte grün lich I r  Hän  !!!

Aufnahme
Für die richtige Betreuung ist das Ausfüllen des Stammblattes

= Pflegeanamnese von Bedeutung. Der Arzt benötigt für die

individuelle Behandlung wichtige Informationen (Hausarzt,

Vorbehandlungen, Medikamente, Allergien etc.), deshalb führt er

mit Ihnen und Ihrem Kind ein Aufnahmegespräch.

Anschließendend wird mit Ihnen das Behandlungskonzept

besprochen und Ihrer Fragen beantwortet.

Im Anschluss wird Ihr Kind untersucht (b.B. Blutentnahme,

Röntgen,  RT, CT, Konsultation anderer Fachärzte etc.)

Die diensthabende Schwester führt ebenfalls ein kurzes

Aufnahmegespräch mit Ihnen und Ihrem Kind.
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Auskünfte

Auskünfte erhalten Sie während der Visite in einem persönlichem

Gespräch.

Auskunft zur Pflege Ihres Kindes gibt Ihnen gerne die

diensthabende Kinderkrankenschwester auch telefonisch unter:

03834/866308. 03834/866365.

Spielzimmer

Auf der Station stehen unseren kleinen und großen Patienten

liebevoll eingerichtete Spielzimmer zur Verfügung. Unsere

Spielzimmer sollen unseren Patienten eine Alternative zum

Krankenzi mer, ein Platz Spielen, Lesen, Kuscheln, Träumen

sein. Um die Spielzimmer noch vielen Patienten zu erhalten,

bitten wir Sie und Ihr Kind unsere Spielzimmergebote zu

beachten.

Lehrerinnen

Schulkinder werden an ausgewählten Wochentagen von

Lehrerinnen unterrichtet, damit Ihr Kind bei längerem

Krankenhausaufenthalt möglichst wenige Lerninhalte versäumen.

Sozialarbeiter

Bei Bedarf können wir Sie an unsere Sozialarbeiter vermitteln.

Fernsehen / Telefon / Internet

Alle Zimmer auf der Station sind mit Internetanschluss.(WLAN),

Telefon und TV-Geräten ausgestattet. Falls Ihr Kind nicht

fernsehen darf, informieren Sie uns bitte. Es besteht die

Möglichkeit ein Telefon (kostenpflichtig) für Ihr Kind anzumelden.

Spielplatz

Im Innenhof des EKZ befindet sich ein Spielplatz. Dieser kann

genutzt werden, wenn keine medizinischen Einwände  orliegen.

Bitte fragen Sie auf der Station, ob ein Spielplatzbesuch Ihres

Kindes möglich ist.

Patienten dürfen nur mit einer Begleitperson auf den Spielplatz.

Entlassung

Über die bevorstehende Entlassung werden Sie zeitnah informiert.

Am Entlassungstag führt der Arzt mit Ihnen und Ihrem Kind ein

ausführliches Gespräch, für die weitere Pflege in der

Häuslichkeit bzw. die Rückkehr in den Alltag, in Schule oder Kita

bekommen Sie Hinweise, Ihre Fragen werden durch den Arzt und

der diensthabenden Schwester beantwortet.

Sie erhalten einen Entlassungsbrief für den weiterbehandelnden

Kinderarzt und b. B. Wiedervorstellungstermine für

Spezialsprechstunden. Die Entlassung erfolgt im Regelfall bis

10:00 Uhr am Entlassungstag.

Das Eltern-Kind-Zentrum beteiligt sich an der Initiative

„Schmerzfreies Krankenhaus 

Nähere Informationen dazu erhalten Sie auf unserer Station.
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